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DENKLIMATISCHEN"EDINGUNGENUND
DERDAMITVERBUNDENEN6ERFàGBAR
KEIT VON .AHRUNG ENTWICKELT� &àR
DIEMEISTEN6OGELARTEN�DIEINGE
MË�IGTEN ODER ARKTISCHEN "REITEN
BRàTEN� GILT ES DAHER� ZUM ÄBER
WINTERNINBESSERGEEIGNETE'EBIE
TE ZU mIEGEN� 6IELE DIESER !RTEN�
DIE+URZUND-ITTELSTRECKENZIEHER
�+-:	�àBERWINTERNIMMITTEL�SàD
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"RUTUNDÄBERWINTERUNGSGEBIETEN
MàSSEN DIE :UGVÚGEL SOMIT ZUM
4EIL GRO�E 3TRECKEN ZURàCKLEGEN�
INDEREN6ERLAUFSIEMITEINER6IEL
ZAHL� OFTMALS SEHR GEGENSËTZLICHER
KLIMATISCHER 'EGEBENHEITEN� KON
FRONTIERT WERDEN� ÄBER *AHRTAU
SENDE HAT SICH DIE *AHRESPERIODIK
DER :UGVÚGEL IM :USAMMENSPIEL
MIT DIESEN VERSCHIEDENEN ËU�EREN
"EDINGUNGENENTWICKELT�3IEPASST
SICH DANK EINER GEWISSEN &LEXIBI
LITËT DEN NORMALEN 3CHWANKUN
GENDERJËHRLICHENUNDREGIONALEN
7ITTERUNGSBEDINGUNGEN AN� )M
:UGE DER +LIMAVERËNDERUNG HAT
BEISPIELSWEISE DIE !NPASSUNG DER
:UGZEITEN EIN ERSTAUNLICHES !US
MA�ERREICHT�
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w6ERFRàHUNGENDER(EIMZUGZEITEN

4ATSËCHLICHHABENSICHBESONDERSIM
&RàHJAHR IN DEN LETZTEN *AHREN VER
SCHIEDENE JAHRESPERIODISCHE6ORGËN
GEBEI6ÚGELNWIEBEIANDEREN/RGA
NISMEN VOR ALLEM ZEITLICH ZUM 4EIL
DRASTISCHVERËNDERT�3OSINDFàREINE
2EIHEVON:UGVÚGELNUNTERANDEREM
DIE6ERFRàHUNGDER$URCHZUGSZEITEN�
DER !NKUNFT IM "RUTGEBIET UND DES
"RUTBEGINNS�6ERËNDERUNGENANDERER
"RUTPARAMETER ODER AUCH 6ERËNDE
RUNGENDES"RUTAREALSNACHGEWIESEN
WORDEN� $IESE JAHRESPERIODISCHEN
6ERËNDERUNGENKÚNNENWELTWEITBE
OBACHTETWERDENUNDBETREFFEN+-:
UND ,: TROTZ UNTERSCHIEDLICH LANGER
:UGSTRECKEN SOWIE -ËNNCHEN UND
7EIBCHEN TROTZ GESCHLECHTSSPEZIl
SCHER :UGZEITEN GLEICHERMA�EN� 3O
BETRËGTDIE6ERFRàHUNGDERMITTLEREN
(EIMZUGZEITNACH&ËNGENAUF(ELGO
LANDINNERHALBVON��*AHREN�����
BIS����	ZUM"EISPIELBEI!MSELUND
'RAUSCHNËPPER��4AGE�!BB�3����	�
BEIM&ITISFAST��4AGE�BEI+LAPPER
GRASMàCKEUND:ILPZALPFAST��4AGE�
BEI DER 7ALDSCHNEPFE FAST �� 4AGE
UND BEI DER -ÚNCHSGRASMàCKE  SO
GARFAST��4AGE�!LS-ITTELWERTVON
��!RTENKONNTEAUF(ELGOLANDEINE
6ERFRàHUNGVON���4AGENIN��*AH

6ERGLEICHBARE PHËNOLOGISCHE 6ER
ËNDERUNGEN GIBT ES NICHT NUR BEI
6ÚGELNUNDNICHTNURAUF(ELGOLAND�
!UFDER"ASISEINERGRO�EN:AHLVON
5NTERSUCHUNGEN AN VERSCHIEDENEN
4IER UND 0mANZENARTEN KONNTE EIN
4EAM EUROPËISCHER UND AMERIKANI
SCHER 7ISSENSCHAFTLER DURCHGËNGIG
EINE GLOBALE 6ORVERLEGUNG DIVERSER
PHËNOLOGISCHER %REIGNISSE IM &RàH

$IE .ORDATLANTISCHE /SZILLATI
ON �.!/	 IST EINE MEHRJËHRIGE
3CHWANKUNG DES $RUCKSYSTEMS
ZWISCHEN DEM )SLANDTIEF UND DEM
!ZORENHOCH� 3IE BEEINmUSST ENT
SCHEIDEND7ETTERUND7ITTERUNGIN
7EST�.ORDUND-ITTELEUROPA�$ER
.!/)NDEXISTEIN-A�FàRDIEMO
NATLICHEMITTLERE$IFFERENZZWISCHEN
DEM,UFTDRUCKBEIDEN!ZORENUND
BEI )SLAND UND CHARAKTERISIERT DIE
METEOROLOGISCHE 3ITUATION EINES
-ONATS� )N DEN 7INTER UND ERS
TEN &RàHJAHRSMONATEN IST DIE.!/
DURCHDIESTËRKSTEN3CHWANKUNGEN
GEKENNZEICHNET� DA DIE!TMOSPHË
REDANNAMDYNAMISCHSTENIST�%IN
àBERDIE-ONATE$EZEMBERBIS-ËRZ
GEMITTELTER7ERT� DER7INTER.!/
)NDEX�GIBT!UFSCHLUSSàBERDIEGE
NERELLE METEOROLOGISCHE 3ITUATION
IM7INTERUNDIMZEITIGEN&RàHJAHR
UND IST GUT GEEIGNET ZUR 5NTERSU

3TICHWORT�.!/)NDEX
KENWESTLICHEN7INDEN�WELCHEUNTER
ANDEREMMILDE4EMPERATUREN�Z�"�IM
-ËRZ����	UNDHÚHERE.IEDERSCHLËGE
VERURSACHEN�

CHUNGGRO�RËUMIGER:USAMMENHËNGE
ÚKOLOGISCHER 0HËNOMENE MIT 7ETTER
UND7ITTERUNG�%INNEGATIVER7INTER
.!/)NDEX �GERINGE ,UFTDRUCK$IF
FERENZ	 WIE BESONDERS
EXTREM ������� WIRD
UNTERANDEREMGEKENN
ZEICHNET VON RELATIV
SCHWACHEN WESTLICHEN
7INDEN UND BESCHREIBT
EINENGRÚ�EREN%INmUSS
DESKONTINENTALEN7IN
TER(OCHDRUCKGEBIETES
MIT FOLGLICH NIEDRIGEN
4EMPERATUREN �Z�"� IM
-ËRZ ����	 UND GERIN
GEN .IEDERSCHLËGEN IN
7EST� .ORD UND -IT
TELEUROPA� %IN POSITI
VER .!/)NDEX �HOHE
,UFTDRUCK$IFFERENZ	
WIE Z�"� ������� GEHT
EINHER MIT RELATIV STAR

RENENTSPRECHEND���4AGENPRO*AHR
ZEHNTBEOBACHTETWERDEN�,EHIKOINEN�
3PARKS UND :ALAKEVICIUS KOMPILIER
TENEINE6IELZAHLEUROPËISCHER5NTER
SUCHUNGENUNDZEIGTEN�DASSSICHIN
%UROPADIE%RSTANKUNFTMITIM-ITTEL
VIER4AGENPRO*AHRZEHNTWESENTLICH
STËRKER VERFRàHT HAT ALS DIE MITTLERE
(EIMZUGZEITMITIM-ITTELNUREINEM
4AGPRO*AHRZEHNT�

%INEDERDREI&ANGREUSENIM&ANGGARTENDES)NSTITUTSFàR6OGELFORSCHUNGAUFDEM(ELGO
LËNDER/BERLAND�  &OTO�/�(àPPOP����������
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TEMPERATUREN�
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6ERËNDERUNGDES7INTER.!/
)NDEXVON����BIS����ZU
IMMERHËUlGERPOSITIVEN7ERTEN
�ROTE+REISE	�
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JAHRUMZWEIBIS FàNF4AGEPRO$E
KADEINDENLETZTEN*AHRZEHNTENBE
RECHNEN�

$IE 6ERSCHIEBUNG DER JAHRESPERIO
DISCHEN6ORGËNGE BEI6ÚGELN HËNGT
EINDEUTIG MIT DEM JàNGSTEN UNGE
WÚHNLICH INTENSIVEN +LIMAWAN
DEL ZUSAMMEN� !NHAND EINER SEHR
GRO�EN :AHL VON 5NTERSUCHUNGEN
KONNTEN EUROPËISCHE 7ISSENSCHAFT
LER BELEGEN� DASS EURASISCHE 6OGEL
ARTENUM IM-ITTEL ���BIS ���4AGE
PRO %RWËRMUNG UM �ª# FRàHER AN
KOMMEN�$IE(EIMZUGZEITENWERDEN
ALLERDINGSWENIGERVOMLOKALEN7ET
TERIM"RUTGEBIET�SONDERNEHERVOM
GRO�RËUMIGEREN7ETTERAUFDEM7EG
DORTHINBESTIMMT�3OWOHLIN%UROPA
ALS AUCH IN .ORDAMERIKA KOMMEN
:UGVÚGEL NËMLICH IN IHREN ZUNEH
MEND WËRMEREN "RUTGEBIETEN NICHT
FRàHER AN� WENN DIE 4EMPERATUREN
ENTLANGDER:UGSTRECKENICHTZUODER
VIELLEICHTSOGARABGENOMMENHABEN�
$IESES0HËNOMENKANNAUCHIM6ER
LAUFDER:UGZEITBEOBACHTETWERDEN�
)N 3àDlNNLAND KOMMEN DIE ERSTEN
4RAUERSCHNËPPER AUFGRUND GESTIE
GENER 4EMPERATUREN IM 7INTER UND
ZU"EGINN IHRER:UGZEIT ENTLANGDER
(EIMZUGROUTE VON 3àDWESTEN NACH
.ORDOSTENVERFRàHT IN IHREN"RUTGE
BIETENAN�$IELETZTEN)NDIVIDUENZEI
GENJEDOCHKEINE6ERFRàHUNG�DASICH
DIE SPËTEREN &RàHJAHRSTEMPERATUREN
NICHTVERËNDERTHABEN�

)N %UROPA BESTIMMT ALS GRO�
RËUMIGES +LIMAPHËNOMEN ENTLANG
DER :UGSTRECKE VOR ALLEM DIE .ORD
ATLANTISCHE /SZILLATION �.!/	 DIE
7ETTERBEDINGUNGEN� 3IE BEEINmUSST
MA�GEBLICH ZUGLEICH 4EMPERATUR�
.IEDERSCHLAG�7INDSTËRKEUND7IND
RICHTUNG àBERWEITE "EREICHE7EST�
-ITTELUND.ORDEUROPASVORALLEMIN
DEN7INTERMONATENn&AKTORENALSO�
WELCHEDIE5MWELTFàRDIE$URCHZàG
LERVORBEREITEN�%INPOSITIVERER7IN
TER.!/)NDEX �$EZEMBER BIS -ËRZ	
MIT MEHR WESTLICHEN 7INDEN UND
FOLGLICH HÚHEREN 4EMPERATUREN UND
.IEDERSCHLËGEN INDEN7INTERMONA
TENBEDEUTETEINEFRàHZEITIGERENTWI
CKELTE6EGETATION�WODURCHFRàHERIM
*AHR.AHRUNGZUR6ERFàGUNGSTEHT�S�
.!/+ASTEN	�4ATSËCHLICHENTWICKELTE
SICHDER7INTER.!/)NDEX�ALS-A�
FàR DIE 7INTERWITTERUNG� àBER DIE
LETZTEN*AHRZEHNTEZUIMMERHËUlGER
POSITIVEREN7ERTEN�!BB�OBEN	�
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:UMINDEST IN DEM VON DER .!/
BEEINmUSSTEN EUROPËISCHEN 'EBIET
SIND FAST ALLE 6OGELARTEN FËHIG� DAS
6ORANSCHREITENIHRES:UGESDER4EM
PERATURUNDDAMITDEM:USTANDDES
.AHRUNGSANGEBOTES ENTLANG IHRER
:UGSTRECKE ANZUPASSEN UND SOMIT
FRàHERDURCHZUZIEHENJEFRàHER.AH
RUNG VORHANDEN IST� WIE 'ARTENROT
SCHWANZALS,:UND(ECKENBRAUNELLE
ALS+-:AUF(ELGOLANDVERANSCHAU
LICHEN�!BB�3�����UNTEN	�6ONDEN
,ANGSTRECKENZIEHERN�DIESàDLICHDER
3AHARAàBERWINTERN�BEFàRCHTETEMAN
ZUNËCHST� DASS SIE WEGEN DER %NT
KOPPLUNG VON DEN 6ERHËLTNISSEN IN
%UROPA IM 'EGENSATZ ZU DEN +-:
WENIGERmEXIBELAUFDIEKLIMATISCHEN
6ERËNDERUNGENREAGIERENKÚNNEN�

7ËHRENDDIE6ERËNDERUNGDER.!/
IN %UROPAMIT EINER6ERFRàHUNGDER
!NKUNFT ZUSAMMENHËNGT� KANN SIE
IN !FRIKA UND IM -ITTELMEERRAUM
EINEN GEGENTEILIGEN %FFEKT HABEN
UND ZUNËCHST ZU EINER 6ERZÚGERUNG
DES:UGESFàHREN�%INHOHER7INTER
.!/)NDEX�DERIN7EST�-ITTELUND
.ORDEUROPAEINWËRMERESUNDFEUCH
TERES7INTERKLIMAVERURSACHT�GEHTIM
-ITTELMEERRAUM� IN .ORDAFRIKA UND
IN DER 3AHEL:ONE MIT VERMINDERTER
0RODUKTIVITËT DER 6EGETATION EINHER�
)NDER4AT IST ES IM:USAMMENHANG
MIT IMMER uPOSITIVERENh .!/7IN
TERN NICHT NUR IM -ITTELMEERRAUM�
EINEMWICHTIGENÄBERWINTERUNGSGE
BIET SKANDINAVISCHER +-:� SONDERN
AUCH IM 3AHEL"EREICH UND SàDLICH
DAVON� ALSO DEM (AUPTàBERWINTE
RUNGSGEBIET DER ,:� TROCKENER UND
BESONDERSINDEN����ERUND����ER
*AHRENWËRMERGEWORDEN�WASGENE
RELL EINER6ERSCHLECHTERUNG DER DOR
TIGEN ÄBERWINTERUNGSBEDINGUNGEN
FàR EUROPËISCHE :UGVOGELARTEN ENT
SPRICHT�4ATSËCHLICHKOMMENIMITA
LIENISCHEN "RUTGEBIET Z�"� !LTVÚGEL
DER 2AUCHSCHWALBE NACH UNGàNSTI
GEN ÄBERWINTERUNGSBEDINGUNGEN IN
!FRIKA SOGAR SPËTER AN� )HR WESTLI
CHES MEDITERRANES $URCHZUGSGEBIET
ERREICHEN,: IN *AHRENMIT HÚHEREN
4EMPERATUREN UND WENIGER .IEDER
SCHLAG IN !FRIKA SPËTER� 3PANISCHE
7ISSENSCHAFTLER KÚNNEN EINE àBER
�� *AHRE ZUNEHMENDE 6ERSPËTUNG
DER!NKUNFTVON:UGVÚGELNIM-IT
TELMEERGEBIETTROTZGLEICHZEITIGER LO
KALER %RWËRMUNG FOLGLICH MIT DEM
+LIMAWANDEL IN DEN AFRIKANISCHEN
ÄBERWINTERUNGSGEBIETEN ERKLËREN�

!UF DIE !NKUNFT VON ,: IM WESTLI
CHEN MEDITERRANEN $URCHZUGSGEBIET
HATDIE7ITTERUNG�HAUPTSËCHLICHDER
.IEDERSCHLAG	 IN IHRENAFRIKANISCHEN
ÄBERWINTERUNGSGEBIETEN VOR "EGINN
DES (EIMZUGS EINEN STËRKEREN %IN
mUSSALSDAS+LIMAINIHRENPOTENZI
ELLEN "RUTGEBIETEN�6ERMUTLICH FàHRT
EIN UNTER UNGàNSTIGEN KLIMATISCHEN
"EDINGUNGENNIEDRIGES.AHRUNGSAN
GEBOT IM ÄBERWINTERUNGSGEBIET� MIT
DIREKTEM %INmUSS AUF DIE "ILDUNG
VON :UGFETTRESERVEN FàR DEN (EIM
ZUG� ZU EINEM SPËTEREN "EGINN DES
(EIMZUGS�

4ROTZ DES MÚGLICHERWEISE VERZÚ
GERTEN !UFBRUCHS IN DEN ÄBERWIN
TERUNGSGEBIETEN UND ZUNËCHST VER
SPËTETEN $URCHZUGS IN 3àDEUROPA

ZEIGEN VIELE :UGVÚGEL DENNOCH EIN
HOHES !USMA� AN 6ERFRàHUNG IN
-ITTEL UND .ORDEUROPA� $AHER IST
ANZUNEHMEN� DASS DIE ZUNEHMEND
GàNSTIGEREN "EDINGUNGEN ERST àBER
7EST� -ITTEL UND .ORDEUROPA IM
6ERLAUFDES:UGWEGSDIEZUNEHMEND
UNGàNSTIGERENÄBERWINTERUNGSBEDIN
GUNGENàBERWIEGENUNDSOMITINDER
"ILANZZUEINER6ERFRàHUNGFàHREN�

%INESCHNELLEGENETISCHE&IXIERUNG
VERËNDERTER(EIMZUGZEITENISTBISHER
NICHT NACHWEISBAR� $AS 7ETTER IST

SEHR VARIABEL UND ES KANN KEINERLEI
u6ORHERSAGEh FàR DAS FOLGENDE *AHR
GEMACHTWERDEN�!LS!NTWORTAUFDIE
DEMZUFOLGE UNVORHERSAGBARE 7ITTE
RUNGSSITUATIONEINERJEDEN(EIMZUG
PERIODEISTEINEHOHE&LEXIBILITËTDER
2EAKTION AUF AKTUELLE "EDINGUNGEN
IN JEDEM &RàHJAHR VORTEILHAFT� $IE
6ERËNDERUNG DER :UGZEITEN IST DA
HEREHEREIN%RGEBNISPHËNOTYPISCHER
0LASTIZITËTDENNMIKROEVOLUTIVER0RO
ZESSE�0ETER"ERTHOLDUND-ITARBEITER
DER 6OGELWARTE 2ADOLFZELL NEHMEN
AN�DASS)NDIVIDUENNICHTINDER,AGE
SIND� DAS 7ETTER IN AUFEINANDERFOL
GENDEN *AHREN� IM2AHMEN DER HO
HEN KURZ UND LANGFRISTIGEN 6ARIA
BILITËT�ZUVERGLEICHENUNDOBJEKTIVE
3CHLàSSEàBER+LIMATRENDSZUZIEHEN�

4ROTZ EINER GENERELLEN +LIMAERWËR
MUNGAUFDER.ORDHALBKUGELVERHIN
DERT DIE 5NVORHERSAGBARKEIT KALTER
7INTER UND &RàHJAHRE ANSCHEINEND
EINERASCHEUNDENGEGENETISCHE&I
XIERUNG VERËNDERTER (EIMZUGZEITEN
BEI6ÚGELN�

w6ERËNDERUNGENDER
7EGZUGZEITEN

$IE 6ERËNDERUNGEN IM (ERBST SIND
NICHT SO EINDEUTIG WIE IM &RàHJAHR�

$ER(EIMZUGDER+LAPPERGRASMàCKEHATSICHAUF(ELGOLANDINDENLETZTEN��*AHRENUMFASTZWEI
7OCHENVORVERLAGERT� &OTO�(�*�&àNFSTàCK�+ARWENDEL�����������
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6ERLËNGERUNGDES!UFENTHALTESINDEN"RUTGEBIETENBEIM'RAUSCHNËPPER�,ANGSTRECKENZIE
HER	UNDBEIDER!MSEL�+URZ�-ITTELSTRECKENZIEHER	AUF(ELGOLANDVON����BIS�����ER
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3OWOHL6ERSPËTUNGEN ALS AUCH6ER
FRàHUNGEN DES 7EGZUGS WURDEN
SELBSTANGLEICHEN/RTENBEOBACHTET�
!UF DER +URISCHEN .EHRUNG AN DER
BALTISCHEN/STSEEKàSTEGIBTESINVER
SCHIEDENEN :EITRËUMEN DER LETZTEN
*AHRZEHNTEDEUTLICHUNTERSCHIEDLICHE
4RENDS UND AUF DER +OLA(ALBINSEL
IM .ORDEN 2USSLANDS HALTEN SICH
6ERSPËTUNGENUND6ERFRàHUNGENDES
7EGZUGSDIE7AAGE�

6ERFRàHUNGEN DES 7EGZUGS� DIE
AUFDEN"RITISCHEN)NSELNUNDINDER
3CHWEIZBEOBACHTETWURDEN�WERDEN
EINERSEITS ALS &OLGE EINER VERFRàHTEN
!NKUNFTIM"RUTGEBIETUNDDAMITEI
NER 6ERFRàHUNG ALLER !KTIVITËTEN IM
*AHRESVERLAUF INTERPRETIERT� $A EINE
6ERFRàHUNGDER!NKUNFT IM"RUTGE
BIET AUCH EIN ENTSPRECHEND FRàHERES
,EGEN ZUR &OLGE HAT� KÚNNTE MAN
ERWARTEN�DASSDIESDURCHDIERELATIV
ENGE ZEITLICHE +OPPELUNG DES "RUT
GESCHËFTESMIT ANSCHLIE�ENDER-AU
SERBISHINZUM"EGINNDES7EGZUGS
ZU EINER 6ERFRàHUNG DES 7EGZUGS
FàHRT� !NDERERSEITS WIRD DISKUTIERT�
DASS INSBESONDEREDIE,:UNTERDEM
3ELEKTIONSDRUCK STEHEN� SO FRàH WIE
MÚGLICHVORDER4ROCKENZEITIM7IN

TERQUARTIER ANZUKOMMEN� $URCH DIE
FRàHERE!NKUNFTSEIENSIEINDER,AGE�
AUCHFRàHERWIEDERWEGZUZIEHENUND
SODEMDURCHDIE+LIMAVERËNDERUNG
ZUNEHMENDEN%NGPASSINDEN$URCH
ZUGSGEBIETENZUVORZUKOMMEN�

$A BEI 3INGVÚGELN VOR ALLEM DIE
uINNERE5HRh�IM:USAMMENSPIELMIT
DER4AGESLËNGE	DEN7EGZUGAUSLÚST
UNDDER"EGINNDES7EGZUGSENGMIT
DEM%NDEDER JUVENILEN-AUSERZU
SAMMENHËNGT� KÚNNTEMAN TATSËCH
LICH ERWARTEN� DASS FRàHE !NKUNFT
AUCH FRàHE !BREISE NACH SICH ZIEHT�
)M 'EGENSATZ ZU DIESER (YPOTHESE
ZEIGT SICH ALLERDINGS AN MITTELEU
ROPËISCHEN "ERINGUNGSSTATIONEN IN
/BERBAYERN�IM2ANDECKER-AAR�AM
"ODENSEE UND AUF (ELGOLAND �!BB�
OBEN	NEBENEINERGRO�EN6ARIABILITËT
BEI DER -EHRZAHL DER UNTERSUCHTEN
!RTENEHEREIN4RENDZUR6ERSPËTUNG
àBER DIE LETZTEN *AHRZEHNTE� :UDEM
BELEGENDIE(ELGOLËNDER$ATEN�DASS
DER7EGZUGMITTELWERTDERUNTERSUCH
TEN!RTENNICHTVOMVORHERGEHENDEN
(EIMZUGMITTELWERTABHËNGT�

$IE :USAMMENHËNGE DER PHËNO
LOGISCHEN 6ERËNDERUNGEN VON :UG
VÚGELN IM (ERBST MIT 7ITTERUNG

UND+LIMASINDNICHTSOKLARWIEIM
&RàHJAHR� :WAR HAT SICH DAS MITTEL
EUROPËISCHE +LIMA àBER DIE LETZTEN
*AHRZEHNTEAUCHIM3OMMERUNDIM
(ERBSTVERËNDERT�ABERNICHT SOEIN
DEUTIG UND EINHEITLICHWIE IM7IN
TER� !UCH DIE :USAMMENHËNGE DER
'RO�WETTERLAGENSCHWANKUNGEN MIT
4EMPERATUR UND .IEDERSCHLAG SIND
IM3OMMERDEUTLICHGERINGERALSIM
7INTER� 'ENERELL HABEN JEDOCH ZY
KLONALE�4IEFDRUCK	3àDWESTLAGENIM
3OMMER�DIEZUEINERWËRMEREN7IT
TERUNGPASSEN�ZUM%NDEDESLETZTEN
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